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Die Philosophie der Antike

Band 5/1 
Philosophie der Kaiserzeit  
und der Spätantike

Mehr als fünfzig international auf ihrem 
Gebiet führende Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler präsentieren in diesem 
fünften und letzten Band der Reihe «Die Phi­
losophie der Antike» das überaus facetten­
reiche pagane, jüdische und frühchristliche 
philosophische Erbe der ersten sieben Jahr­
hunderte nach Christus – einer Periode, in 
der die Grundlagen nicht nur der abendlän­
dischen und byzantinischen, sondern auch 
der islamischen Denktradition gelegt worden 
sind. Mit den detaillierten und umfassenden 
Darstellungen, die den neuesten Stand der 
philosophiegeschichtlichen Forschung reflek­
tieren, zielt das Werk darauf ab, für die Philo­
sophie der Kaiserzeit und der Spätantike zur 
ersten Anlaufstelle für Forschende der Alter­
tumswissenschaften, aber auch der Theo­
logie, der Philosophie, der Judaistik und  
der Islamwissenschaft sowie allgemein der 
Geisteswissenschaften zu werden.

Der Disposition liegt die Überzeugung 
zugrunde, dass mit der paganen und der 
jüdisch-christlichen Philosophie nicht etwa 
zwei große weltanschauliche Blöcke gegen­
einander abzugrenzen und somit isoliert  
zu betrachten sind, sondern dass es ange­
messener ist, diese in ihrem lebendigen 
Austausch miteinander darzustellen. Ent­
sprechend wurde für den Bandaufbau ein 
Mischprinzip gewählt, bei dem die chrono­
logische Folge die zentrale Rolle spielt, zu- 
dem aber auch das Lehrer-Schüler-Verhältnis, 
die Schulzugehörigkeit eines Autors und 
schließlich ebenfalls seine religiöse Orien­
tierung und seine geographische Situierung 
berücksichtigt werden. So gelingt es, die  
zum Teil überraschenden Interdependenzen 
zwischen Autoren und Schulen, die durch- 
aus religionsübergreifend festzustellen sind, 
deutlicher herauszuarbeiten. Die faszinie­
rende, bis heute in unserer Kultur stark nach­
wirkende Epoche wird auf diese Art äußerst 
plastisch beschrieben und für die Gegenwart 
erschlossen.
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VI. Mittelplatonismus und Neupythagoreismus594

In seinem Kommentar zum platonischen ‹Gorgias› legt Tauros auch die Gründe 
dar, die eine Bestrafung der begangenen Fehler rechtfertigen: Es handelt sich um 
1) Züchtigung und dadurch Verbesserung des Übeltäters, 2) Wiederherstellung 
der Ehre des Opfers und 3) das Bedürfnis, mittels der Bestrafung ein Exempel zu 
statuieren (exemplum/παράδειγμα: Gell. Noct. Att. 7,14,1–9 = test. 20 Lakmann 
= 14 T Gioè; dazu Gioè 2002 [*9: 317–321] und Engert 2011 [*515: 135–137]).

Tauros legt eine vertiefte Kenntnis der allgemeinen Grundsätze der stoischen 
Ethik und insbesondere der Auffasung der Oikeiosis sowie der «ersten Güter 
gemäß der Natur» (τὰ πρῶτα κατὰ φύσιν) an den Tag. Seiner Ansicht nach lassen 
sich solche Auffassungen nicht mit dem Anspruch verbinden, dass der Weise die 
Apathie erreiche: Wenn der Mensch tatsächlich von Geburt an die Lust anstrebt 
und den Schmerz vermeidet und ihm erst zu einem späteren Zeitpunkt von der 
Vernunft das ‘decorum’ und das ‘honestum’ (d. h. das Gute und die Tugend) als 
Ziele auferlegt werden, denen gegenüber Schmerz und Lust bedeutungslos sind, 
bestehen diese Neigungen, nämlich die Lust anzustreben und den Schmerz zu ver-
meiden, weiter und können daher nicht gänzlich ausgerottet, sondern nur durch 
die Vernunft beherrscht werden. Daher erweist sich das stoische Ideal der ἀπάθεια 
als in der Tat unverwirklichbar und als der menschlichen Natur entgegengesetzt 
(Dillon 21996 [*25: 240–242]).

Aus dem Italienischen übersetzt von Kaspar Howald.

§ 58. Attikos

Irmgard Männlein-Robert

1. Leben. – 2. Werk. – 3. Lehre. – 4. Nachwirkung.

1. LEBEN

Attikos ist ein bedeutender und trotz grundsätzlich orthodoxer Haltung auch 
eigenwilliger Platoniker des 2. Jahrhunderts n. Chr. (Fragmente und Testimonien 
sind zitiert nach des Places 1977 [*527]; Ergänzungen bei Baltes 1983 [*543]; des 
Places ersetzt Baudry 1931 [*524], siehe dazu die wichtige Rezension von Merlan 
1934 [*534: 263–270]; Mullach 1879 [*523: 185–202]; Sammlung der Attikos-Tes-
timonien und -fragmente aus Proklos und Eusebios bei Martano 1955 [*525: 69–
97]; überholt ist Freudenthal 1896 [*533]; knapp Baltes 1997 [*553]). Die einzige 
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595§ 58. Attikos (Bibl. 689–690)﻿

für die Datierung verwertbare Information über die Lebenszeit des Attikos ist 
eine Angabe in der lateinischen ‹Weltchronik› des Hieronymus, die auf der grie-
chischen ‹Chronik› des Eusebios von Caesarea basiert: Attikos wird für das Jahr 
176 n. Chr. als angesehener Platoniker genannt. Von Georgios Synkellos wird der 
Platoniker Attikos in das 5. Jahr der Regierung Mark Aurels datiert (166 n. Chr.). 
Möglicherweise darf also die Zeitspanne von 166–176 n. Chr. als ἀκμή des Atti-
kos verstanden werden (Eus./Hier. Chron. 207 Helm = Dörrie, Baltes 1993 [*8: III 
147ff.]; Georg. Synk. Chron. 353b, 432,5 Mosshammer). Für Attikos’ Lebenszeit 
ist daher wohl die zweite Hälfte des 2. Jahrhunderts n. Chr. anzusetzen. Ob seine 
Erwähnung präzise für das Jahr 176 n. Chr. in direktem Zusammenhang mit den 
im selben Jahr durch Mark Aurel institutionell neu begründeten Philosophielehr-
stühlen in Athen steht (Philostr. Vit. Soph. 566; Cass. Dio 72,31,3; vgl. Dörrie, Bal-
tes 1993 [*8: III 135ff.]) und ob Attikos gar selbst Inhaber des neuen kaiserlichen 
Lehrstuhls für platonische Philosophie war, lässt sich nicht sicher feststellen (Dil-
lon 21996 [*25: 248], Whittaker 1989 [*548: 665]). Als sein Schüler gilt der Plato-
niker und Lexikograph Harpokration aus Argos (fr. 2 Gioè), der als Verfasser des 
wohl umfangreichsten ‹Timaios›-Kommentars in 24 Büchern bekannt ist (Suda 
I,366,27ff. Adler; Boys-Stones 2012 [*558]). 

2. WERK

Bei Eusebios (Praep. ev. 11,1,2 = fr. 1 des 
Places; 15,4–9. 12f. = fr. 2–9 des Places) sind aus-
führliche Passagen aus einer polemischen Schrift 
des Attikos mit dem Titel ‹Gegen diejenigen, die 
versprechen, die Lehren Platons durch die des 
Aristoteles erklären zu können› (Πρὸς τοὺς διὰ 
τῶν Ἀριστοτέλους τὰ Πλάτωνος ὑπισχνουμένους) 
erhalten, die den argumentativen Einsatz des At-
tikos gegen die seit Antiochos von Askalon etab-
lierten Bemühungen zeigt, die Lehren Platons mit 
denen des Aristoteles zu harmonisieren (deutsche 
Übersetzung bei Gigon 1961 [*526: 293–321], Mo-
raux 1984 [*545]; zur Diskussion um den Anlass 
dieser Polemik siehe Dillon 21996 [*25: 250]). Wei-
terhin sind im ‹Timaios›-Kommentar des Proklos 
(315A = I,247 Diehl; vgl. Porph. Vit. Plot. 14,10–
14) viele Ausführungen des Attikos zum ‹Timaios› 
kenntlich, der offensichtlich selbst einen Kom-
mentar verfasst hat (fr. 12–39 des Places). Mögli-
cherweise hat er sich auch mit Platons ‹Phaidon›, 
wahrscheinlicher mit dem ‹Phaidros›, beschäftigt 
(fr. 44 und fr. 14 des Places; Moreschini 1990 
[*549]). Unsicher ist, welcher Art seine Schrift 
über die Seele war (fr. 10–11 des Places). Frag-
mente, die einen Kommentar zu den ‹Kategorien› 
des Aristoteles nahe legen (fr. 2,136ff.; 40–42 des 
Places), müssen wohl der Schrift ‹Gegen diejeni-
gen, die versprechen, die Lehren Platons durch die 

des Aristoteles erklären zu können› zugeordnet 
werden (Dörrie, Baltes 1993 [*8: III 248], Baltes 
1997 [*553: 245]; vgl. Mras 1936 [*535: 186f.] und 
1956 [*536: 213 mit Anm.], Karamanolis 2006 [*48: 
177f.]). Proklos verweist ausdrücklich auf die phi-
lologischen Qualitäten des «überaus fleißigen» 
(φιλοπονώτατος) Attikos in seiner Kommentie-
rung Platons (Prokl. In Tim. III,247,12–15 Diehl = 
fr. 14 des Places), da er immer am Wortlaut Platons 
festhalte und diesen gegen jede metaphorische 
Auslegung verteidige (Prokl. In Tim. I,284,13f. 
Diehl; ebd. III,234,9–18; ebd. III,247,13f. = fr. 14 
und 15 des Places; dazu Baltes 1983 [*543: 39]). 
Der strenge Rekurs auf den Wortlaut der platoni-
schen Schriften ist einem genuin philologischen 
Zugang geschuldet, der die größtmögliche An
näherung an den göttlichen Platon selbst gewähr-
leisten sollte. Anders als die meisten mittelpla
tonischen Kommentatoren des ‹Timaios› bietet 
Attikos Erläuterungen nicht nur zum philo
sophisch sicherlich bedeutendsten dritten Teil 
(Tim. 27cff.), sondern auch zum dramatischen 
Prolog (Tim. 17a–20c) sowie zum zweiten Teil, der 
Vorgeschichte und der ersten Version der Erzäh-
lung von Atlantis und Ur-Athen (Tim. 20d–27b): 
Das heißt, Attikos arbeitet den gesamten Text 
Platons durch, kommentiert alles, nimmt den Text 
in seinem Wortlaut und seiner Gesamtkomposi-
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VI. Mittelplatonismus und Neupythagoreismus596

tion sehr genau, konstatiert zu Recht philoso
phische Probleme bei Uneindeutigkeit des Textes 
(z. B. zu Plat. Tim. 28a6f. – der Demiurg blickt auf 
das Vorbild –, als er die Stellung von «immer», ἀεί, 
entweder zu κατὰ ταὐτὰ ἔχον, «das sich immer 
gemäß demselben verhält», oder zu βλέπων, «bli-
ckend», diskutiert = fr. 18 des Places; dazu Baltes 
1983 [*543: 39]). So philologisch und skrupulös 

Attikos die Schriften Platons interpretiert, so 
ungenau verfährt er mit jenen des Aristoteles. In 
seinem Kampf gegen dessen Lehren rekurriert 
Attikos nicht auf seine Schriften, sondern nur auf 
allgemeine Thesen, wie sie in der doxographischen 
Tradition kolportiert werden (Merlan 1934 [*534: 
269], Moraux 1984 [*545: 580f.], Gombocz 1997 
[*40: 125]). 

3. LEHRE

1. Prinzipienlehre. – 2. Seelenlehre. – 3. Ethik. – 4. Kategorienlehre.

1. Prinzipienlehre

Attikos beschäftigt sich vor allem in seinem Kommentar zum platonischen 
‹Timaios›, dem Usus der mittelplatonischen Philosophen entsprechend, intensiv 
mit der Erläuterung der drei ersten Prinzipien nach Platon (Lilla 1992 [*39: 59–67 
Synopse der Fragmente], Gombocz 1997 [*40: 126–131]): Das erste Prinzip stellt 
für ihn der Demiurg des ‹Timaios› dar. Diesen sieht er als «allerersten Gott» 
(πρώτιστος θεός: fr. 28,7f. des Places), als «höchsten und erhabensten intelligiblen 
Gott» (θεὸς πρεσβύτατος καὶ νοητός: fr. 37,4f. des Places) an und identifiziert ihn 
anders als z. B. Numenios (etwa fr. 16 und 20 des Places) oder später Plotin (vgl. 
Porph. Vit. Plot. 17) ontologisch mit dem höchsten Prinzip, «dem Guten» (τὸ ἀγαθόν), 
aus Platons ‹Politeia› (fr. 12–13 des Places). Attikos bezieht damit Stellung in einer 
zeitgenössischen Diskussion um die Frage nach dem höchsten Gott (siehe Nume-
nios und Maximos von Tyros, Diss. 11; dazu Baltes 1983 [*543: 39f.], Moreschini 
1987 [*546: 487–489], Brenk 1992 [*552: 58f.]) und entscheidet sich für den kon-
servativen Standpunkt einer Identität von Demiurg und höchstem Prinzip. Anders 
als z. B. Albinos argumentiert er jedoch eng am Text, wenn er darauf verweist, dass 
sowohl Sokrates in der ‹Politeia› (379a) als auch Timaios im gleichnamigen Dia-
log (29e) den Gott als «gut» (ἀγαθός) bezeichne und aus dieser gleichlautenden 
Qualitätsbeschreibung eine Identität der genannten Gottesinstanzen schlussfol-
gert (zur Widerlegung dieser These durch Proklos siehe Baltes 1983 [*543: 40]; 
Dörrie, Baltes 1998 [*8: V 269]). Der Demiurg als Weltschöpfer erschafft Attikos 
zufolge die Dinge der Welt, indem er auf die Ideen blickt, die das zweite Prinzip 
darstellen. Attikos formuliert dabei eine originelle, von der traditionellen mittel-
platonischen ‘communis opinio’ abweichende Lehrmeinung, nach der die Ideen 
als Gedanken im «Geist» (νοῦς) des Demiurgen zu verstehen sind (fr. 9,35–45 des 
Places). Attikos interpretiert nämlich das immerwährende «Blicken» des Demi-
urgen auf das Paradigma der Ideen (Tim. 28a7) als immerwährendes «Denken» 

06_1 Mittelplatonismus Neupythagoreismus P48-P72.indd   596 25.09.18   09:26

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



597§ 58. Attikos (Bibl. 689–690)﻿

des Demiurgen. Dabei schreibt er den Ideen eine untergeordnete, selbständige 
Existenz außerhalb des Nous des Demiurgen zu, obgleich diese dennoch Gedan-
ken des Demiurgen sind. Diesen Widerspruch löst Attikos, indem er das Para-
digma der Ideen als einen erdachten «intelligiblen», dem Demiurgen untergeord-
neten «Kosmos» (νοητὸς κόσμος) beschreibt, der aber durch das ununterbrochene 
Betrachten des Demiurgen existiert (fr. 26; 34; 18; 9,35–45; 28,2–7 des Places; dazu 
Merlan 1934 [*534: 267f.], Baltes 1983 [*543: 41f.], Männlein-Robert 2001 [*44: 
538–540]). Daher nennt er die unkörperlichen und im Nous erdachten «unkörper-
lichen und intelligiblen» (ἀσώματα καὶ νοητά) Ideen zwar «ewig» (ἀΐδια), nicht 
aber «ungeworden» (ἀγένητα; fr. 9,18. 41 des Places). In Anlehnung an den ‹Timai- 
os› (30b) und den ‹Philebos› (30c) postuliert Attikos, dass der Demiurg als Nous 
auch eine Seele haben müsse, da seine Tätigkeit im Erschaffen liege, also Bewe-
gung impliziere, was wiederum ohne Seele undenkbar sei (fr. 8,28f.; 23,5f.; 7,81–
87 des Places). Die Ideen befinden sich demnach in der dem Nous des Demiurgen 
untergeordneten Seele desselben (fr. 40 des Places; dazu Dörrie, Baltes 1998 [*8: 
V 257, 270]; vgl. Männlein-Robert 2001 [*44: 539f.] und 2008 [*557]). Attikos 
äußert sich differenziert über die Schöpfungstätigkeit des Demiurgen und geht 
davon aus, dass die Welt einen zeitlichen Anfang gehabt habe (zu den Überein-
stimmungen und Abweichungen sowie Weiterentwicklungen der ontologischen 
Lehren des Plutarch durch Attikos siehe Deuse 1983 [*86: 51–56]). Sie sei also 
durch einen plötzlichen Schöpfungsakt des Demiurgen entstanden, während an-
dere Platoniker Platons Bericht über die Weltentstehung metaphorisch interpre-
tierten (des Places 1977 [*527: 11–15]). Hier wird das philologisch begründete 
wörtliche Verständnis des ‹Timaios›-Textes durch Attikos greifbar. Die Frage, was 
der Demiurg vor der Erschaffung der Welt gemacht habe, beantwortet Attikos da-
hingehend, dass dieser damals das Paradigma der Welt in seinem Nous hervor
gebracht und durch Denken bzw. Blicken erhalten habe. Dabei kann der Demiurg 
seinem Wesen entsprechend niemals untätig gewesen sein (fr. 27 des Places): 
Bevor er die Welt schafft, bringt er den Kosmos der Ideen hervor und erhält ihn 
(so bereits Philon Prov. 1,21 Hadas-Lebel; dazu Baltes 1983 [*543: 43], Gombocz 
1997 [*40: 128]). Anders als Plutarch geht Attikos also von einer vorkosmischen 
Zeit aus (fr. 31 des Places; dazu Deuse 1983 [*86: 52]). Zu einem ihm günstig er-
scheinenden Zeitpunkt beginnt der Demiurg mit der Weltschöpfung. In diesem 
Kontext spielt nun das dritte Prinzip, die «Materie» (ὕλη), eine wichtige Rolle in 
der Erklärung des Attikos (des Places 1977 [*527: 20–22]): Diese ist nämlich un-
geschaffen, also vom Demiurgen unabhängig bereits vor der Entstehung der Welt 
vorhanden. Als vorkosmische Materie ist sie vor der Weltentstehung in ständiger 
chaotischer Bewegung und hat – aufgrund ihrer Bewegtheit (fr. 8,28f. des Places) – 
eine Seele. Diese ist dementsprechend ungeordnet und daher schlecht: Attikos be-
nennt sie als «übeltuende» Seele (κακεργήτις ψυχή), die «Ursache» und «Prinzip» 
(αἴτιον, ἀρχή) des Schlechten in der Welt ist (fr. 23,5f. des Places; Attikos bei 
Prokl. In Tim. I,391,19. 30; 394,22 Diehl). Ähnlich wie bei Plutarch ist also auch 
bei Attikos ein gewisser Dualismus festzustellen (Armstrong 1992 [*551: 38f.]), da 
er neben Gott auch die präexistente Materie als Ursache benennt, die er mit der 
«Notwendigkeit» (ἀνάγκη) aus dem ‹Timaios› (48a) identifiziert (fr. 4,101–104 des 
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VI. Mittelplatonismus und Neupythagoreismus598

Places; vgl. auch die bei Philon Prov. 1,22 und D. L. 3,75f. genannten anonymen Pla-
toniker; dazu Baltes 1976 [*83: I 69f.]). Durch den Schöpfungsakt des Demiurgen, 
der diese ungeordnete bewegte Materie vorfindet, wird die schlechte Seele der Ma-
terie geordnet, erhält Anteil an der Ideenwelt und führt nun geordnete Bewegun-
gen aus. Freilich bleibt eine gewisse Wirkung der ursprünglich schlechten Materie 
erhalten, die sich jedoch, laut Attikos, nur im Bereich zwischen Erde und Mond be-
merkbar macht (so wahrscheinlich Attikos bei Proklos De Mal. subs. 40,5–7. 14. 17, 
dazu Baltes 1983 [*543: 50]). Mit der Entstehung des Kosmos in der Zeit fällt nach 
Attikos (wie bereits für Plut. Symp. 7,4, 1007c; De E 19, 392e) auch die Entstehung 
der Zeit selbst zusammen. Dieses Paradox löst Attikos, indem er zwei Arten von 
Zeit annimmt: eine vorkosmische, ungeordnete Zeit und eine geordnete, die es erst 
seit dem Schöpfungsakt des Demiurgen gibt (fr. 19 und 31 des Places; Attikos bei 
Prokl. In Tim. I,286,26–29 Diehl; dazu Baltes 1976 [*83: I 44f.] und 1978 [*83: II 41, 
45], Gombocz 1997 [*40: 130f.]). Der demiurgische höchste Gott hat den geeigne-
ten Moment, abhängig vom momentanen Zustand der Hyle, für die Erschaffung der 
Welt ausgewählt. Damit erweist sich der Demiurg als planender, entscheidender und 
fürsorglicher Gott, der aufgrund dieser Züge jüdisch-christlichen Gottesvorstellun-
gen ähnelt (Baltes 1983 [*543: 47]). Möglicherweise gehört in einen solchen Kontext 
auch die vehemente Polemik des Attikos gegen Aristoteles, der seiner Auffassung 
nach eine göttliche Vorsehung ablehnt (fr. 3 des Places; dazu Moraux 1984 [*545: 
569–571], Dillon 21996 [*25: 252f.]). Attikos bedient sich dabei traditioneller Argu-
mente, die sich in der Polemik gegen Epikur, der gleichfalls eine Vorsehung leug-
nete, etabliert und bewährt hatten, und stellt Aristoteles somit dem von den Plato-
nikern (z. B. Plutarch) scharf attackierten «gottlosen» Epikur an die Seite (Merlan 
1967 [*540], Van Unnik 1976 [*542: 206–209], Moreschini 1987 [*546: 482f.]). Ob-
gleich also der Kosmos durch den, so Attikos, planvollen Akt des Demiurgen zu 
existieren beginnt und als entstandener auch vergänglich sein könnte, ist er dennoch 
unvergänglich, da dies dem Willen des Demiurgen entspricht (fr. 4 und 25 des 
Places; dazu des Places 1984 [*544: 11–15], Moreschini 1987 [*546: 485–487], Tra-
battoni 1987 [*547], Bechtle 1998 [*554: 389–392]). 

2. Seelenlehre

Attikos tritt nachdrücklich, nicht zuletzt gegen Aristoteles, für die Unsterblich-
keit der ganzen menschlichen Seele nach Platon ein (fr. 7,5–8. 17–28. 74 des Places; 
des Places 1977 [*527: 22–24]). Aristoteles leugne deren Substanzcharakter und 
trenne sie vom Nous ab. Zunächst entsteht, so Attikos, bei der Weltschöpfung 
durch die Teilhabe der vorkosmischen schlechten Seele der Materie an der Ideen-
welt die Weltseele, die alles ordnet und durchdringt (fr. 8, 23 und 26 des Places, 
dazu Baltes 1983 [*543: 45], Deuse 1983 [*86: 48ff.], Moraux 1984 [*31: 45] und 
1984 [*545: 577–579], Dörrie, Baltes 1998 [*8: V 414f.]), Phillips 2002 [*556: 232–
235]). Attikos vertritt in Anlehnung an entsprechende Lehren des Plutarch und 
Numenios (des Places 1977 [*527: 19f.], Baltes 1983 [*543: 48]) die dualistische An-
sicht, dass es auch danach eine «böse» oder «unvernünftige Seele» (ἄλογος ψυχή) 
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599§ 58. Attikos (Bibl. 689–690)﻿

neben einer «göttlichen Seele» gibt (θεία ψυχή, dazu Armstrong 1992 [*551]; um-
fassend Bechtle 1999 [*555]). Die Verbindung beider ergebe, sowohl im Falle der 
Weltseele als auch der Menschenseele, die «vernünftige Seele» (λογικὴ ψυχή: fr. 
35; vgl. fr. 7,14. 26f.; fr. 15; 23; auch fr. 10–11 des Places, dazu Moreschini 1987 
[*546: 483–485], Gombocz 1997 [*40: 131–135]). Als originell galt späteren Exe-
geten Attikos’ Exegese von Tim. 41d4, in der er von zwei Mischgefäßen spricht, in 
denen die Seelen vom Demiurgen gemacht werden (fr. 14 des Places; zur Diskus-
sion darüber siehe Baltes 1983 [*543: 52f.]). Die unvernünftige Seele ist Teil der 
übeltätigen Seele, die nach der Trennung der vernünftigen Seele vom Körper im 
Tod zu ihren Ursprüngen zurückkehrt. Attikos formuliert auch hinsichtlich der 
unter den Zeitgenossen viel diskutierten Frage nach dem Zeitpunkt der Besee-
lung des Menschen (Eintritt der vernünftigen Seele schon beim ungeborenen Em-
bryo oder erst bei Geburt) einen eigenen Standpunkt (siehe auch Alkin. Did. 
178,26ff. Hermann; Numen. fr. 36 des Places; Galen De foetuum formatione 
4,700f. K; Porph. [Ps.-Galen] ‹Ad Gaurum›; Männlein-Robert 2001 [*44: 427f.]): 
Nach Attikos ist die Belebung und Ausbildung des Embryos auf die Weltseele zu-
rückzuführen (fr. 11 des Places), welche die Aufnahme der später hinzutretenden 
vernünftigen Seele vorbereitet, durch die der Embryo erst zum Menschen werde. 
Möglicherweise vertritt bereits Attikos die bei späteren Neuplatonikern so be-
liebte Theorie des «pneumatischen Seelenwagens» (ὄχημα ψυχῆς), der dann wohl 
mit der unvernünftigen Seele verbunden war (vgl. fr. 15 des Places; so Baltes 1983 
[*543: 56] gegen Dodds 21963 [*537: 313–321]).

3. Ethik

Gegen Aristoteles richtet sich Attikos auch in seiner Ethik (fr. 2 des Places): Er 
lehnt dezidiert die aristotelische Telos-Lehre ab (vgl. Arist. EN 1178a24; 1179a11), 
nach welcher der Mensch zum Erlangen des «Glücks» (εὐδαιμονία) äußerer und 
leiblicher Güter bedürfe, und vertritt eine gut platonische, auch von den Stoikern 
vertretene Lehre. Nach Attikos genügt nämlich die Tugend allein (Moreschini 
1987 [*546: 480–482]). Attikos formuliert gerade seine auf die Ethik bezogenen 
Ausführungen gegen Aristoteles besonders rhetorisch und desavouiert seinen 
Gegner nicht nur durch Rekurse auf einschlägige Passagen im Œuvre Platons, 
sondern auch auf Homers ‹Ilias› und Archilochos: Er konstruiert so eine künst
liche ‘communis opinio’ gegen Aristoteles, dessen Ethik auf diese Weise als jener 
Epikurs verwandt und damit als um so absurder erscheint. 

4. Kategorienlehre

Die Haltung des Attikos zur aristotelischen Logik bzw. Kategorienlehre, die 
im 2. Jahrhundert n. Chr. in ihrem Wert für die Platonexegese umstritten war, ist 
ebenso rigide: Anders als z.  B. Alkinoos oder der anonyme ‹Theaitetos›-
Kommentar schreibt Attikos (wie z. B. auch Tauros, Lukios oder Nikostratos; des 
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VI. Mittelplatonismus und Neupythagoreismus600

Places 1977 [*527: 15–17], Moreschini 1987 [*546: 482]) der aristotelischen Logik 
keinen Wert bei der Erklärung der Schriften Platons zu. Vielmehr wendet er sich, 
wie bereits Nikostratos, scharf gegen den Homonymiebegriff des Aristoteles (Ni-
kostr. 8 F. Gioè), den er durch den Beweis, dass jedes Homonym ein Synonym sei, 
ad absurdum führt (fr. 40–42b, hier: 42a des Places; dazu Merlan 1934 [*534: 266], 
Moraux 1984 [*493: 532–536]). Überhaupt bemängelt Attikos die vermeintlich 
programmatische Unklarheit des Aristoteles und unterstellt ihm somit die Taktik 
von Tintenfischen, die sich bei Gefahr mittels eigener Schwärze dem Blick entzie-
hen (fr. 7,75–81 des Places). 

Attikos erweist sich insgesamt als orthodoxer Platoniker, der nichtsdestotrotz 
originelle Einzelinterpretationen zu viel diskutierten Problemen, die sich aus Pla-
tons Text ergeben, vorschlägt (Dillon 21996 [*25: 257f.], Gombocz 1997 [*40: 131]). 
Seine Polemik gegen Aristoteles ist entweder exzentrisch oder vor einem uns un-
bekannten zeitgenössischen Hintergrund strategisch bedingt (Dillon 21996 [*25: 
249f.], Gombocz 1997 [*40: 125]). Möglicherweise richtet Attikos seinen Kampf 
gegen den aristotelischen Einfluss im Platonismus nicht so sehr gegen Vertreter 
der eigenen Schulrichtung, die eine Harmonisierung Aristoteles’ mit Platon vor-
nehmen, sondern vielmehr gegen Peripatetiker, die den Anspruch erheben, Pla-
ton richtig erklären zu können (so Baltes 1983 [*543: 38 Anm. 2]). Umstritten war 
längere Zeit die Frage, inwiefern Attikos in seiner Ablehnung peripatetischer 
Lehre und Methodik bei gleichzeitiger Offenheit gegenüber Dogmen der Stoa als 
‘eklektischer’ Philosoph zu gelten habe (Diskussion bei Dillon 1988 [*35: 117f.], 
der diesen Begriff für Attikos zu Recht ablehnt). Vielleicht sind vor einem solchen 
Hintergrund Attikos’ Betonung einer ‘hellenischen’ Auslegung und sein Selbst-
verständnis als ‘Hellene’ besser zu verstehen, die mit Blick auf zeitgenössische 
nicht-griechische Platoniker an Kontur gewinnen (fr. 4,16–19 des Places = Tauros 
test. 27 Gioè mit Komm. [*9: 361f.]). 

4. NACHWIRKUNG

Die Nachwirkung des Attikos ist in methodischer wie philosophischer Hinsicht 
beträchtlich (des Places 1977 [*527: 24–27], Baltes 1983 [*543: 56f.], Moreschini 
1987 [*546: 489f.]). Bereits Galen, der berühmte Arzt und sein Zeitgenosse, setzt 
sich mit seinen Lehren auseinander (Baltes 1976 [*83: I 63–65]). Hinsichtlich sei-
nes sorgfältigen Rekurses auf den Wortlaut der Schriften Platons sowie aufgrund 
seiner Lehre von den Ideen außerhalb des demiurgischen Nous darf Attikos als 
wichtiger Vorläufer des Platonikers Longinos (3. Jh. n. Chr.) gelten. Überdies wer-
den beide von christlichen Autoren als ‹Timaios›-Interpreten im Sinne der ‹Ge-
nesis› vereinnahmt (Männlein-Robert 2001 [*44: 89f., 606f.] und 2008 [*557: 95–
97]). Attikos’ Schriften werden im Plotin-Kreis in Rom gelesen (Porph. Vit. Plot. 
14,72), er wird von Porphyrios, Iamblichos, Syrianos, Hierokles (bei Phot. Bibl. 
cod. 214, 171b–173b; ebd. 251, 460b–466b), Proklos, Damaskios und Simplikios, 
auch dem anonymen Kommentar zur ‹Nikomachischen Ethik› (CAG XX) zitiert, 
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601§ 59. Harpokration von Argos (Bibl. 690)﻿

meist allerdings kritisch, da er als zu philologisch und daher als unphilosophisch 
gilt. Da seine Lehre vom zeitlichen Anfang der Welt mit der christlichen Über-
zeugung konvergiert, wird Attikos von christlichen Autoren gerne als Gewährs-
mann herangezogen (Eusebios, Theodoret, Johannes Philoponos, Aineias von 
Gaza, Photios [Bibl. cod. 167, 112a–115b]), auch seine Ideenlehre wird aufgrund 
ihrer Kompatibilität mit der Trinitätslehre, z. B. von Augustinus, diskutiert (Pépin 
1990 [*550]). Möglicherweise stehen Attikos’ Lehren sogar in Zusammenhang mit 
den Lehren des sog. Arianismus (Stead 1964 [*538], Meijering 1974 [*539: 161]).

§ 59. Harpokration von Argos

Franco Ferrari

1. Leben und Schriften. – 2. Lehre.

1. LEBEN UND SCHRIFTEN

Harpokration von Argos war Schüler des Attikos (Prokl. In Tim. I,305,6–7 
Diehl = 2 T. Gioè), wahrscheinlich in Athen. Er muss zu gewissem Ruhm und An-
sehen gelangt sein, da die ‹Suda› ihn als «Vertrauten des Kaisers» bezeichnet 
(συμβιωτὴς Καίσαρος: Suda I,366,27–28 Adler = 1 T. Gioè = test. 77.5 Dörrie-Bal-
tes), auch wenn sich nicht mit Sicherheit sagen lässt, ob er sich in Rom aufgehal-
ten hat (Gioè 2002 [*9: 455]). Da die ἀκμή des Attikos ins Jahr 176 n. Chr. datiert 
wird, muss Harpokration wahrscheinlich um 150 geboren und in der zweiten 
Hälfte des 2. Jahrhunderts aktiv gewesen sein.

Die ‹Suda› (I,366,28–9 Adler) schreibt ihm zwei Werke zu: ein ῾Υπόμνημα εἰς 
Πλάτωνα, d. h. einen ‹Kommentar zu den Dialogen Platons› in 24 Büchern, und 
ein ‹Platonisches Lexikon› (Λέξεις Πλάτωνος) in zwei Büchern (test. 77.5 Dörrie-
Baltes). Aufgrund der verfügbaren Zeugnisse ist anzunehmen, dass der ‹Kom-
mentar› den ‹Alkibiades I› (fr. 1 Dillon = test. 79.1a Dörrie-Baltes), den ‹Phaidon› 
(fr. 3–6, 8 Dillon = test. 78.5–11 Dörrie-Baltes), den ‹Phaidros› (fr. 9 Dillon = 79.3b 
Dörrie-Baltes), den ‹Staat› (test. 80.12 Dörrie-Baltes) und den ‹Timaios› (fr. 13 
Dillon = test. 81.13 Dörrie-Baltes) behandelte, aber aufgrund seines Umfangs ist 
nahezu sicher, dass er sich auch mit weiteren Dialogen befasst hat. Wahrscheinlich 
handelte es sich um ein zetetisches Werk, in dem am platonischen Text eine Reihe 
von Aporien aufgezeigt wurden, für die der Verfasser Lösungen zu geben suchte 
(Dörrie, Baltes 1993 [*8: III 180–182]). In diesem Sinne dürfte die Schrift des 
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